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Seepark

Das Forum Hortensis empfängt die Besucher und führt über 
Gartenterrassen hinunter zum Strand und zum schwimmen­
den Pier. Flanieren Sie über die Seepromenade vorbei an 
interessanten Schaugärten bis zur imposanten Römerbasti­
on und genießen von dort einen faszinierenden Blick in die 
mediterran anmutende Parklandschaft.  

Abends verwandelt sich der Park in ein ganz besonderes 
Veranstaltungsgelände: Die Stufenanlage, auf der sich 
tagsüber die Badegäste sonnen, wird dann zur Zuschauer­
arena. Die Seebrücke wird zur Bühne auf der sich Stars, 
Akrobaten, Comedians und weitere Künstler präsentieren. 
Ein vielfältiges Musik- und Kulturprogramm rundet dann  
das Angebot der Landesgartenschau ab.

Blumen, Natur, Kultur, 
Gesundheit und Umwelt

In den Blumenhallenschauen präsentieren wir in wechseln­
den Ausstellungen floristische Besonderheiten, sensationelle 
Farbenspiele und die neuesten Trends aus der Welt der 
Blumen. Spannende Ausstellungsbeiträge, das Grüne Klas­
senzimmer und unterschiedliche Themenführungen stillen 
Neugier und Wissensdurst.

Jahrtausendgärten, mittelalterliche Stadtbefestigung, 
Wasserburgen, charmante Dorf- und Gartenfeste, 
malerische Landschaft, reizvolle Radwanderwege,  
Römer und Badekultur ...

Ein Meilenstein: 
Von April bis Oktober 2014 wird in Zülpich die nächste 
nordrhein-westfälische Landesgartenschau blühen! 

Der Naturpark Nordeifel mit dem Nationalpark Eifel  
und der Naturpark Rheinland bilden den wunderschönen 
landschaftlichen Rahmen der Römerstadt Zülpich. 
Die historische Altstadt spiegelt auch heute noch die 
römische Gründung mit den besterhaltenen römischen 
Thermen nördlich der Alpen wider. Ein Juwel ist auch  
die vollständig erhaltene mittelalterliche Stadtbe­
festigung mit der kurkölnischen Landesburg, den vier 
Torburgen und dem Wallgraben in unmittelbarer Nach­
barschaft zur freien Landschaft.

Spiel und Spaß 

Gartenschau-Erlebnis und Erholung für die ganze Familie – 
Natur- und Gartenvergnügen für jedes Alter! Natur erleben, 
mit allen Sinnen, sich draußen richtig wohl fühlen und 
dabei viel Spaß haben!

Großes Veranstaltungsprogramm

Feste und kulturelle Highlights locken während des Garten­
schaujahres: Musik, Kleinkunst, Theater, Mitmach-Events
und wunderbare Überraschungen im Gartenschaupark und 
in den Ortsteilen.

Genuss und Gaumenfreude

Ein abwechslungsreiches Gastronomieangebot bietet Stär­
kung und kulinarischen Genuss. Für jeden Geschmack und 
Geldbeutel ist etwas dabei: Großgastronomie, kleine Bistros 
und Imbissstände im Gartenschaugelände oder romantische 
Restaurants und Eiscafés im schönen Ambiente der gesam­
ten Römerstadt.

Preise und Öffnungszeiten

Kartenkategorie Aktionspreis 
von Nov. bis 

31. Dez 2011 
in €

Regulärer 
Preis  in €

Erläuterung

Dauerkarte Erwachsene 60,00 90,00

Dauerkarte Familie 1 60,00 90,00 1 Erwachsener  
und eigene Kinder  
bis einschl. 17 Jahre

Dauerkarte Familie 2 120,00 180,00 2 Erwachsene  
und eigene Kinder  
bis einschl. 17 Jahre

Dauerkarte ermäßigt* 50,00 80,00 siehe unten*

Tageskarte Erwachsene 15,50

Tageskarte Familie 1 15,50 1 Erwachsener  
und eigene Kinder  
bis einschl. 17 Jahre

Tageskarte Familie 2 31,00 2 Erwachsene  
und eigene Kinder  
bis einschl. 17 Jahre

Tageskarte ermäßigt* 12,00 siehe unten*

Gruppenkarte 13,50 ab 15 zahlenden 
Personen

Preis p. Person Klassen-/ 
Gruppenverband

4,50 pro 10 Kinder  
1 Begleiter frei

(die Tageskarten sind erst ab Herbst 2013 erhältlich)

* Auszubildende, Zivil- und Wehrdienstleistende, Sozialhilfeempfänger, Arbeitslose, 
Arbeitslosengeld II-Empfänger, Grundsicherungsempfänger, Kinder und Jugendliche ohne 
Begleitung, Menschen mit Behinderungen ab 70 %, Schüler ab 18 Jahre, Studenten,  
jeweils mit gültigem Ausweis.

Freien Eintritt haben Begleitpersonen von Menschen mit Behinderungen (Zusatz H+B im 
Ausweis). Haustiere und Fahrräder dürfen nicht mit auf das Gelände genommen werden.

Einlass und Kassenöffnungszeiten täglich in 2014:
9.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Verweildauer bis Einbruch der 
Dunkelheit, spätestens jedoch bis 21.00 Uhr. Bei Sonder­
veranstaltungen gelten andere Öffnungszeiten.

Historischer Stadtkern

Besuchen Sie die mittelalterlichen Stadttore und das alte 
römische Zentrum, den Mühlenberg mit Landesburg, Pfarr­
kirche St. Peter und die „Römerthermen Zülpich – Museum 
der Badekultur“. Erkunden Sie die Einkaufsstraßen und den 
von historischen Gebäuden gerahmten Marktplatz. Restau­
rants und Cafés laden zum Verweilen und Genießen ein. 
Frisch gestärkt geht es dann über die Römerachse zurück 
in Richtung Seepark. Wundern Sie sich nicht, wenn Sie auf 
Ihrem Spaziergang zahlreiche Spuren der 2.000-jährigen 
Geschichte „Tolbiacums“, so hieß Zülpich nämlich bei den 
Römern, finden. Lassen Sie sich überraschen! 

Park am Wallgraben

Obstwiesen, Weinberge und Gärten vor der historischen 
Kulisse der Landesburg und der mittelalterlichen Stadt­
mauer: dieser Parkteil steht ganz im Zeichen von Kultur  
und Natur. Vielfältige Themengärten warten zur Garten­
schau mit Informationen und Anregungen darauf, entdeckt 
zu werden. Attraktive Spielbereiche bringen junge und 
junggebliebene Landesgartenschaubesucher in Bewegung. 
Für Erholung und Genuss sorgen Gastronomie an der Burg 
und eine Vinothek am Weiertor.

Der historische Stadtkern mit seiner malerischen Kulisse 
ist in das Gartenschaukonzept eingebettet. Die weitläufi­
gen Wallanlagen am Fuße der kurkölnischen Landesburg 
werden zur Landesgartenschau erstmalig öffentlich 
zugänglich gemacht und um farbige Schau- und Themen­
gärten erweitert. Neue Alleen schaffen attraktive Fuß- und 
Radwegeverbindungen zwischen Stadt und Seepark. Wer 
es weniger sportlich haben möchte, der nimmt während 
der Gartenschau das kostenlose Bähnchen vom Seepark 
zum Park am Wallgraben und zum historischen Stadtkern.

Wasser ist das zentrale Thema der Landesgartenschau,  
der Stadt Zülpich, ihrer Ortsteile und der Region. Tauchen 
Sie ein in 2.000 Jahre Badekultur, entdecken Sie eine 
vielfältige Erlebnislandschaft und erleben Sie typische 
Zülpicher Gastfreundschaft. Und das nicht nur in der Kern- 
stadt, sondern in allen Ortsteilen! Hier warten noch reiz­
volle, verborgene Schätze darauf, entdeckt zu werden: 
Kirchen, Mühlen, Herrenhäuser, ehemalige Klosteranlagen, 
archäologische Funde und vieles mehr. Erkunden Sie 
unsere kulturhistorischen Sehenswürdigkeiten sowie  
die zahlreichen Seen und Wasserläufe auf einer unserer 
schönen Rad- und Wanderrouten.
 
Ein weiteres Highlight der Zülpicher Börde: Nirgendwo 
sonst in Europa finden Sie so viele Wasserburgen!

Sehens- und liebenswert! Besuchen Sie uns!


